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Harzer
Grauhof
Brunnen

Literpreis  1.27
11 x 0.5 l +  2.38 Pfand
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Literpreis  1.27
11 x 0.5 l +  2.38 Pfand

6.99
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EIN HERZ FÜR 

KLEINE PREISE!

Literpreis  1.45 /  1.15
24 x 0.33 l +  3.42 Pfand /
20 x 0.5 l +  3.10 Pfand
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Literpreis  1.45 /  1.15
24 x 0.33 l +  3.42 Pfand /
20 x 0.5 l +  3.10 Pfand

11.49
Bitburger Pils

– mit Kohlensäure oder 
   mit wenig Kohlensäure 

Literpreis 0.37
12 x 1 l PETC + 4.50 Pfand

4.49
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3.99
Literpreis  0.44
6 x 1.5 l +  3.00 Pfand

– Naturell –

– Pils –

11er Kiste

Harzer
Grauhof

13.99
Literpreis  1.40
20 x 0.5 l +  3.10 Pfand

– Hefe-Weißbier, Original Münchner Hell
   oder Oktoberfestbier –

Dithmarscher
Urtyp
Literpreis 0.91
30 x 0.33 l + 3.90 Pfand

8.99

Munster, Söhlstr. 17 + Poststr. 9
Schneverdingen, Marktstr. 8 · Fassberg, Große Horststr. 28

Neuenkirchen, Delmser Dorfstr. 5 · Wietzendorf, Sägenberg 4
Bispingen, Töpinger Str. 10-12

SOLTAU-FALLINGBOSTEL (tke).
Die Oberliga-Handballerinnen der
HSG Heidmark stehen zum Sai-
sonauftakt heute ab 17 Uhr in Kat-
lenburg gegen die HSG Rhumetal
auf der Platte und rechnen sich beim
Aufsteiger eine reelle Siegchance
aus. 

Die Südkreisvertretung wird sich
dazu aber steigern müssen, denn in
der vergangenen Saison schafften
die HSG-Damen lediglich einen Aus-
wärtserfolg. Gegen Rhumetal wird
Trainer Lutz Siemsglüß voraussicht-
lich auf Spielmacherin Svenja Gla-
sewald verzichten müssen und auch
der Einsatz von Gesine Gehrke ist
nicht gesichert. Dadurch wird die
ohnehin nicht leichte Aufgabe für

das Heidmarker Team noch etwas
schwieriger. Ebenfalls um 17 Uhr
starten die Handball-Herren des
MTV Müden mit einem Heimspiel
gegen die SG Südkreis Clenze in die
neue Landesliga-Spielzeit. Da die
Saisonvorbereitung beim Bütepage-
Team aufgrund fehlender Hallenka-
pazitäten nicht rund gelaufen ist,
gehen die Gastgeber nur als Außen-
seiter in das Kräftemessen. 

In der letzten Saison verloren die
Müdener beide Partien gegen die
spielstarken Clenzer, die auch im
diesem Jahr zu den Topteams der
Staffel zählen. Daher wird die MTV-
Truppe schon einen guten Tag erwi-
schen müssen, um den Gästen
Paroli bieten zu können. 

HSG-Damen spielen
Heute Auswärtsspiel gegen HSG Rhumetal 

SOLTAU. Im ersten Punktspiel der
neuen Fußballsaison siegten die C-
Fußballerinnen des MTV Soltau ge-
gen VfB Vorbrück Walsrode mit 4:1.
In der Anfangsphase taten sich die
Gastgeberinnen mit der Umstellung
vom 7er- auf das 9er-Feld schwer
und mußten bereits nach 21 Sekun-
den das 0:1 hinnehmen. Mitte der
ersten Halbzeit beherrschten die
Böhmestädterinnen zunehmend das
Spielgeschehen und glichen in der
18. Spielminute durch Jule Kirmei-
er zum 1:1 aus, die kurz vor der Halb-
zeit dann sogar die 2:1-Führung (31.)
erzielte. In der zweiten Halbzeit
erspielte sich der MTV dann eine
klare Überlegenheit und traf durch

Jule Kirmeier (3:1/51.) und Anne-
marie Schaupp (4:1/54.) noch zwei-
mal. Weitere gute Chancen blieben
ungenutzt. Trainer Rolf Winnig zeig-
te sich mit dem Spiel der Mädchen
sehr zufrieden: „Wir haben taktisch
gut gespielt, waren in den Zwei-
kämpfen überlegen und haben eine
klare Überlegenheit herausgespielt.
Besonders Sabrina Rosenberger hat
mich im  linken Mittelfeld überzeugt.“
Für den MTV Soltau spielten: Stella
Meyer, Franziska Hohnhorst, Nele
Schwedler, Kimberly Dornbrack, Asli
Yaksi, Sabrina Rosenberger, Lena
Bochinski, Sine Catuk, Jule Kirmei-
er,  Annemarie Schaupp (15.), Anna
Zitzer (55.) und Christine Resler ( 68.).

4:1 gewonnen
MTV-C-Fußballerinnen: Auftakt nach Maß

SCHNEVERDINGEN. Vor dem
22. Volkslauf zum Heideblütenfest
erneuert die Lauftreff-Sparte des TV
Jahn Schneverdingen ihr Trainings-
angebot. An beiden Trainingstagen,
dienstags um 18.30 und jetzt neu
freitags um 18 Uhr,  steht vor allem
der Spaß am gemeinsamen Laufen
im Vordergrund. Die Aktiven treffen
sich jeweils am Osterwaldstadion.
Auf verschiedenen Distanzen von
fünf bis zwölf Kilometern wird dabei
sowohl Freizeit- als auch Wett-
kampfläufern ein attraktives Pro-
gramm geboten. 

Nach einem gemeinsamen Ein-
laufen mit Aufwärmübungen wer-
den unter der Leitung erfahrener
Athleten in verschiedenen Lei-
stungsgruppen reizvolle Strecken
durch die Osterheide und das Natur-
schutzgebiet angeboten. Zusätzlich
steht den Läufern in den Winter-
monaten das Osterwaldstadion zur
Verfügung. Hier werden auf freiwil-
liger Basis verschiedene Formen

des Intervalltrainings angeboten.
Wer möchte, kann aber auch ein-
fach seine Runden drehen.

Zur Verbesserung der Lauftech-
nik gibt es spezielle Laufkurse. Der
nächste beginnt am 7. September.
Das Lauftreff-Team steht Interes-
senten auch gerne mit Rat und Tat
bei der Trainingsplanung, der geziel-
ten Vorbereitung auf Wettkämpfe
und allen Fragen rund um das Lau-
fen zur Verfügung. Regelmäßige
gemeinsame Teilnahmen an Volks-
läufen und Wettkämpfen und ge-
meinsame Ausflüge runden das
Angebot ab. Außerdem starten die
Heideblütenstädter einmal im Jahr
bei einer besonderen Laufveran-
staltung. Im kommenden Jahr wer-
den sie zum Beispiel zum Abend-
lauf in Luxemburg reisen. 

Nähere Informationen sind auf der
Internetseite des Schneverdinger
Lauftreffs unter www.heide-lauf-
treff.de zu finden.

Neue Trainingszeiten
Lauftreff mit runderneuertem Angebot

Fast schon sensationell hat die 2. Mann-
schaft der D2-Junioren des MTV Soltau
am vergangenen Wochenende den letzt-
jährigen E-Junioren-Vizemeister JSG Lei-
netal mit 4:2 bezwungen. Leinetal ging in
Führung, doch In der letzten Minute der
ersten Hälfte erzielte Carlos-Eduardo de
Brito den Ausgleichstreffer. In der 36.
Minute traf er zum 2:1, ehe Leon Kastner
(Foto) mit einem Traumtor in der 41. Minu-
te per Schlenzer aus knapp 15 bis 20
Metern  Meter ins lange Eck das 3:1 erziel-
te. Nur drei Minuten später gelang Philipp
Marquardt das 4:1. Die Leinetaler konn-
ten danach nur noch auf 4:2 verkürzen.

Rang vier bei Senioren-WM
Dr. Rainer Anton vom MTV Soltau in Finnland im Hürdenlauf am Start

SOLTAU. Dr. Rainer Anton vom
MTV Soltau hatte kürzlich als ein-
ziger Athlet aus dem Nordkreis die
Reise zu den Seniorenweltmei-
sterschaften im finnischen Lahti
angetreten. Er erhoffte sich bei sei-
nen Starts über die 100 Meter Hür-
den und vor allem über die 400
Meter Hürden gute Ergebnisse.
Nachdem sich Anton am Samstag
über die 400 Meter Hürden in sei-
nem Vorlauf mit der fünftschnell-
sten Zeit von 68,74 Sekunden für
den Endlauf am darauf folgenden
Tag qualifiziert hatte, wurde er hier
auf Bahn zwei gesetzt.

Nachdem er im Vorlauf noch star-
ke Rhytmusprobleme hatte, lief im
Endlauf zunächst alles nach Plan:
fünfmal der gewohnte 17-Schritt-
Rhythmus zwischen den Hürden,
dann aber eine nicht geplante
Umstellung auf 18 Schritte. Den-
noch bog er als Dritter auf die Ziel-
gerade ein. Bis zur letzten Hürde
konnte der MTVer den knappen Vor-

sprung halten, schlug dort aber so
massiv mit dem Nachziehbein an,
daß er fast in die Knie ging und so
die mögliche Bronzemedaille ver-
paßte. Den vierten Platz konnte er
vor den heranstürmenden Konkur-

renten aber noch in 68,73 Sekun-
den ins Ziel retten. Ausgenommen
die Bronzemedaille 2002 bei der EM
in Potsdam, war dies der größte
Erfolg in der sportlichen Karriere von
Anton. Nach einigen wettkampffrei-
en Tagen ging es dann auf die 100-
Meter-Hürdenstrecke. Im ersten

Vorlauf starteten drei heiße Favori-
ten: der Zehnkampfsieger Murray
(USA), sein nationaler Konkurrent
und Stabhochsprung-Weltrekordler
Wolfgang Ritte und der letztjährige
Europameister Mikulainen aus Finn-
land, so daß Dr. Anton sich eigent-
lich kaum Hoffnungen auf das Errei-
chen des Endlaufes machen durfte,
denn auch der zweite Vorlauf war
hochkarätig besetzt, und schließ-
lich kamen nur die ersten Drei und
zwei Zeitschnellste weiter. 

Der Start verlief nach einem Fehl-
start passabel. Aber schon kurz
danach mußte Anton auf den unef-
fektiven Vierer-Rhythmus umstellen,
arbeitete sich aber dennoch ganz
allmählich an den an vierter Positi-
on laufenden Finnen Sovio heran.
Doch dann blieb Anton mit dem
Nachziehbein an einer Hürde hän-
gen und stürzte. So lief er in 19,23
Sekunden nur noch locker über die
Ziellinie, was natürlich ein weiter-
kommen in das am folgenden Tag
stattfindende Finale verhinderte.

Dr. Rainer Anton (re.) belegte über 400 Meter Hürden den 4. Platz.

„Um den Titel mitspielen“
Wietzendorfer Handball-Herren starten zuversichtlich in die Saison

WIETZENDORF (tke). Mit großen
Ambitionen starten die Handball-
Herren des TSV Wietzendorf in die
neue Landesliga-Saison, denn der
dritte Rang der vergangenen Spiel-
zeit soll verbessert werden. „Wir
wollen um den Meistertitel mit-
spielen“, erwartet Trainer Detlef
Janke in seinem dritten Jahr bei
den Grün-Weißen einiges von sei-
nem Team. 

Um dieses Vorhaben in die Tat
umsetzen zu können, haben sich die
Wietzendorfer gezielt verstärkt. Mit
Nils Glasewald und Dennis Bram-
mer kamen zwei junge Akteure vom
Lokalrivalen TuS Bergen, wobei der
wieselflinke Brammer auf der linken
Außenposition eine echte Verstär-
kung darstellt. Auch Henric Müller
(kam vom MTV Müden) wird im
Rückraum zusätzliche Akzente set-
zen können, ebenso wie Jan Köhler,
der nach einem einjährigen Gast-
spiel beim TV Jahn Schneverdingen
an die Wietze zurück gekehrt ist.
„Wir sind im Rückraum jetzt wesent-
lich variabler und verfügen über eine
gute Flügelzange“, traut Coach
Janke seiner Mannschaft diesmal
einiges zu. 

Mit Dirk Jurkowski wechselte zwar
ein Routinier in die eigene „Dritte“
und Linkshänder Jens Kohlmeyer
fällt aufgrund eines Kreuzbandris-
ses für unbestimmte Zeit aus, doch
diese „Abgänge“ sollten für die

Grün-Weißen zu verkraften sein. Der
junge Hinrich Bockelmann über-
zeugte bereits in der letzten Heide-
ligasaison und ist neben Nils Timme,
der weiterhin zu den besten Spie-
lern der Klasse gehört, eine Bank auf
der rechten Angriffsseite. 

Auf der Torhüterposition haben die
Wietzendorfer mit dem Trio Torsten
Kohlmeyer, Christian Eggers und
Michael Lütjens (kam aus der eige-
nen Reserve) ebenfalls keinerlei Sor-
gen. Da die Saisonvorbereitung bei
den Grün-Weißen ausgezeichnet

gelaufen ist und die neuen Spieler
gut integriert wurden, blickt Detlef
Janke der neuen Spielzeit zuver-
sichtlich entgegen. Entscheidend für
die TSV-Handballer könnte bereits
ein guter Saisonbeginn sein, denn
der Spielplan mit vier Auswärtsbe-
gegnungen zum Auftakt ist nicht von
Pappe. 

Wenn die Janke-Truppe nach die-
sem „Hammer-Start“ wenigstens
sechs Pluszähler auf ihrem Konto
hat, dann dürfte sie neben dem Mit-
favoriten HV Lüneburg ein ganz

heißer Anwärter auf den Meistertitel
und die damit verbundene Ver-
bandsliga-Rückkehr sein. 

Der Kader des TSV Wietzendorf:
Torsten Kohlmeyer, Christian Eggers
und Michael Lütjens (alle TW), Mat-
thias Winkelmann, Lars-Eric Lütjens,
Florian Haisch, Sven Timme, Frank
Worthmann, Lars Worthmann, Niklas
Hestermann, Nils Timme, Hinrich
Bockelmann, Nils Glasewald, Den-
nis Brammer, Henric Müller und Jan
Köhler. Trainer: Detlef Janke. 

Aktive des Schneverdinger Lauftreffs in Aktion. Bei der Sparte des TV
Jahn gibt es neue Trainingszeiten.

Im Kampf um den Landesliga-Meistertitel wollen die Handball-Herren des TSV Wietzendorf in dieser Sai-
son ein gewichtiges Wort mitreden. 

MTV-Kicker siegen


